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Ganz schön langweilig geht es zu, wenn man auf dem „Kaff“ lebt. 

Nicht einmal einen ordentlichen Mordfall gibt es und die beiden 

Kriminalkommissare langweilen sich zu Tode, weil sie sich nur um 

verschwundene Gartenzwerge oder den angeblich gestohlenen 

Turnschuh von Klein-Paule kümmern müssen. Doch plötzlich 

wandelt sich alles, denn nach dem mysteriösen Tod des Landgrafen scheinen plötzlich 

alle verdächtig: Die Ehefrau, der Butler, das Hausmädchen. Auch der Bürgermeister, 

der in dem Grafen einen starken Kontrahenten im Golf-Duell hatte, und die Tochter 

des Grafen haben möglicherweise ein Motiv. So kommt auf einmal Leben in das kleine 

Dorf, auch weil die Polizeichefin und ihre Nichte kräftig beim Versuch, den Fall zu lösen, 

mitmischen.  

Die 13 Schauspielerinnen und Schauspieler der 

Theatergruppe zeigten auf der Bühne außergewöhnliches 

Engagement und Spielfreude und überzeugten mit 

Textsicherheit und schauspielerischem Talent. Das 

kurzweilige Stück ließ den Zuschauern immer wieder ein 

Schmunzeln über die Lippen laufen. Ausgiebiger Applaus 

des Publikums war der Lohn für die gelungene Aufführung, 

die durch die Saaltechniker Tim Ackermann und Noah 

Emmerich durch Beleuchtung und Ton in Szene gesetzt 

wurden.  

Wir freuen uns darauf, unsere Nachwuchs-

schauspielerinnen und -schauspieler bald wieder auf der 

Bühne bewundern zu können.  
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